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„Wild,
aber

schön“
KRITIK Kraftklub
machten in der

ausverkauften Sporthalle
ordentlich Randale

Vier einsame Herzen —
und ein Happy End?
KRITIK English Theatre zeigt Romantik-Komödie „Romance in D“

Von BRIGITTE SCHOLZ

Für die Liebe ist es nie zu
spät. Das erfahren in der
warmherzigen Komödie
„Romance in D“ (von James
Sherman), die am English
Theatre ihre Premiere feier-
te, vier einsame Menschen
auf der Suche nach Glück
und Geborgenheit.

Charles Norton und Isabel
Fox leben in zwei nebenein-
anderliegenden Apartments
in Chicago. Als sie – vom
Ehemann für eine 20 Jahre
jüngere Frau verlassen – sich
aus Liebeskummer das Le-
ben nehmen will, wird der
Nachbar zu ihremRetter. So
lernen der zurückgezogen
und nur für seine Arbeit le-
bendeMusikwissenschaftler
und die völlig unmusikali-
sche Gedichteschreiberin,
die noch nicht einmal einen
CD-Player besitzt, einander
kennen. Vorsichtig wagen
die beiden von der Liebe ent-
täuschtenMenschen die An-
näherung.
Weitaus beherzter als ihre

Sprösslinge handeln Helen,
die für ihren Sohn denHaus-
halt schmeißt, und der seine
Tochter bemutternde
George. Ob im Gespräch
oder bei einem flotten Tänz-
chen – die beiden merken
sofort: Zwischen ihnen
stimmt die Chemie. Joanne
Hildon und JonnyMagnanti
sind ein hinreißendes Paar,
das Liebe und Lust genießt
und schließlich auch Charles
(Brian Tynan) und Isabel
(Helena Ashwell) Mut
macht, sich trotz schmerz-
hafter Erfahrungen noch

einmal neu zu verlieben.
Happy End zuWeihnachten!
Clifford Dean schlägt mit

seiner Inszenierung der Ro-
mantikkomödie eher leise
Töne an. Der Regisseur zeigt
eine zwischen lockeremHu-
mor und berührender Tragik
fein ausbalancierte Auffüh-
rung mit vier glänzend auf-
gelegten Charakterdarstel-
lern, denen man beim
Schmieden ihres Liebes-
glücks gern zusieht.

English Theatre: bis 7.1.2023, div.
Zeiten, ab 22 Euro, Tel. 227 70 89

Im September
erst Street-Gig
mitten auf der

Reeperbahn – und
Montag eine
ausverkaufte
Sporthalle. Für
Kraftklub läuft’s
in Hamburg.
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Zusammen weniger allein (v. l.): Helen (Joanne Hildon), George
(Jonny Magnanti), Charles (Brian Tynan) und Isabel (Helena Ashwell)
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